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Geſetz⸗ Sammlung. 
Nr. 13 enthält: (Nr. 10509.) Gefeg, betreffend die 
Wechſelproteſtſtunden. Vom 1. Juni 1904. 
(Nr. 10510.) Geſetz, betreffend die Erweite⸗ 
rung des Stadtkreiſes Bonn. Vom 1. Juni 1904. 
(Nr. 10511) Geſetz, betreffend die Erweite⸗ 
rung des Stadtkreiſes Bochum. Vom 1. Juni 1904 
Bekanntmachung des Königlichen 
Provinzial Steuer⸗ Direktors. 

Infolge anderweiter Einteilung der Steuer⸗ 
einnehmerſtellen ſind mit Genehmigung des Herrn 
Finanzminiſters die Steuerämter 1. Klaſſe in Zie⸗ 
lenzig, im Bezirke des Hauptſteueramtes zu Croſſen 
a/ Oder, und in Berlinchen, im Bezirke des Haupt⸗ 
ſteueramtes zu Landsberg a. W., vom 1. Juni 1904 
unter Belaſſung ihrer bisherigen Befugniſſe in 
Steuerämter II. Klaſſe umgewandelt worden. 

Berlin, den 3. Juni 1904. 

Der Provinzialſteuerdirektor. 
Bekanntmachung des 
Königlichen Provinzial: Schul: Kollegiums 
Die Prüfung der Lehrer an Taub⸗ 
ſtummen⸗Anſtalten beginnt hier am Montag, den 
12. September 1904. 

Zu dieſer Prüfung werden zugelaſſen Geiſtliche, 
Kandidaten der Theologie oder der Philologie, ſowie 
ſolche Volksſchullehrer, welche die zweite Prüfung 
beſtanden und ſich mindeſtens zwei Jahre mit Taub⸗ 
ſtummen⸗Unterricht beſchäftigt haben. 

18 Die Anmeldungen ſind an uns bis zum 
f uli 1904 einzureichen und denſelben beizufügen: 
ein ſelbſigefertigter Lebenslauf, auf deſſen 
Titelblatt der vollſtändige Name, der Geburts⸗ 

ort, das Alter, die Konfeſſion und das augen⸗ 


blickliche Amtsverhälinis des Bewerbers anzu⸗ 
geben iſt; 


— — — — — — — — 


Auffichtsbeamten von der Nordöſtlichen Baugewerks⸗Berufsgenoſſeuſchaft zu 
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2. die Zeugniſſe über die empfangene Schul 
oder Univerſitätsbildung, ſowie über die bis⸗ 
her abgelegten Prüfungen; 

3. ein Zeugnis über die bisherige Tätigkeit 
des Bewerbers im Taubſtummen⸗Unterricht; 
ein amtliches Führungsatteit; 7 
ein von einem zur Führung eines Dienſt⸗ 
ſiegels berechtigten Arzte ausgeſtelltes Zeugnis 
über normalen Geſundheitszuſtand. 

Berlin, den 4. Juni 1904. 

Königliches Provinzial⸗Schul⸗Kollegium. 
Bekanntmachung der Hauptverwaltung der 
Staatsſchulden. 

Die Zinsſcheine Reihe U Nr. 1 bis 20 
zu den Schuldverſchreibungen der preußiſchen 
konſolidierten 3½ vormals Aprozentigen Staats⸗ 
anleihe von 1894 über die Zinſen für die Zeit 
vom 1. Juli 1904 bis 30. Juni 1914 nebſt den 
Erneuerungsſcheinen für die folgende Reihe werden 
vom 7. Juni 1904 ab von der Kontrolle der Staats⸗ 
papiere in Berlin S. W. 68, Oranienſtraße 92/94, 
werktäglich von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr nach⸗ 
mittags, mit Ausnahme der drei letzten Geſchäftstage 
jedes Monats, ausgereicht werden. 

Die Zinsſcheine ſind entweder bei der 
Kontrolle der Stagtspapiere am Schalter in 
Empfang zu nehmen oder durch die Regierungs⸗ 
Hauptkaſſen ſowie in Frankfurt a. M. durch die 
Kreiskaſſe zu beziehen. Wer die Empfangnahme 
bei der Kontrolle ſelbſt wünſcht, hat ihr perſönlich 
oder durch einen Beauftragten die zur Abhebung der 
neuen Reihe berechtigenden Erneuerungsſcheine (Zins⸗ 
ſcheinanweiſungen) mit einem Verzeichniſſe zu übers 
geben, zu welchem Formulare ebenda und in 
Hamburg bei dem Kaiſerlichen Poſtamte Nr. I un 
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entgeltlich zu haben ſind. Genügt dem Einreicher 
eine numerierte Marke als Empfangsbeſcheinigung, 
ſo iſt das Verzeichnis einfach, wünſcht er eine aus⸗ 
drückliche Beſcheinigung, ſo iſt es doppelt vorzulegen. 
Die Marke oder Empfangsbeſcheinigung iſt bei der 
Ausreichung der neuen Zinsſcheine zurückzugeben. 

Durch die Poſt ſind die Erneuerungsſcheine 
an die Kontrolle der Staatspapiere nicht ein⸗ 
zuſenden, da dieſe ſich in bezug auf die Zinsſchein⸗ 
ausreichung mit den Inhabern der Scheine nicht in 
Schriftwechſel einlaſſen kann. 

Wer die Zinsſcheine durch eine der oben⸗ 
genannten Provinzialkaſſen beziehen will, hat dieſer 
Kaſſe die Erneuerungsſcheine mit einem doppelten 
Verzeichniſſe einzureichen. Das eine Verzeichnis 
wird, mit einer Empfangsbeſcheinigung verſehen, 
ſogleich zurückgegeben und iſt bei Aushändigung der 
Zinsſcheine wieder abzuliefern. Formulare zu dieſem 
Verzeichniſſe ſind bei den gedachten Provinzialkaſſen 
und den von den Königlichen Regierungen in den 
Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſligen Kaſſen un⸗ 
entgeltlich zu haben. 

Der Einreichung der Schuldverſchreibungen 
bedarf es zur Erlangung der neuen Zinsſcheine nur 
dann, wenn die Erneuerungsſcheine abhanden gekommen 
ſind; in dieſem Falle ſind die Schuldverſchreibungen 
an die Kontrolle der Staatspapiere oder an eine der 
genannten Provinzialkaſſen mittels beſonderer Ein⸗ 
gabe einzureichen. Berlin, den 20. Mai 1904. 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Bekanntmachungen des Landes⸗Direktors 
der Provinz Brandenburg. 

(J) In den Sonderbeilagen dieſes Amts⸗ 
blattes werden die dom Brandenburgiſchen Pro⸗ 
vinziallandtage in der Sitzung vom 24. Februar 
1904 beſchloſſenen Reglements und zwar: 

a) Das Reglement für das Brandenburgiſche 

Burſchenfürſorgeheim in Strausberg und 

b) das Reglement für das Brandenburgiſche 

Mädchenfürſorgeheim in Prenzlau 
zur öffentlichen Kenntnis gebracht. 

Berlin, den 27. Maf 1904. 

Der Landesdirektor der Provinz Brandenburg. 


Betreffend den Vermögensſtand der Brandenburgiſchen 
Witwen⸗ und Waiſenverſorgungsanſtalt am 31. März 1904. 
Die Anſtalt hat in dem Rechnungsjahre 1903 
an Beiträgen m en 361334,89 M. 
an Zinſen von den Beſtänden der 
laufenden Fonds 2708,35 M. 
zuſammen 364043,24 M. 
vereinnahmt, dagegen verausgabt 
an Witwen⸗ und Waiſengeld, 
einſchließlich eines verbliebenen 
Ausgabereſtes von 
55,80 Mk.. 159361,08 M. 
an Depotgeld 
für angekaufte 
. 3½ „% ôLand⸗ 


ſchaftliche Zen⸗ 
tral⸗Pfand⸗ 
briefe 33,55 M. 
zuſammen alſo 
ſodaß als Ueberſchuß 
dem eiſernen Fonds zu überweiſen 
waren. 
Dieſem Fonds ſind zu ſeinem 


159394,63 M. 


204548,61 M. 


Beſtande am 31. März 1903 von 3745995,34 M. 


außerdem zugefloſſen: 
1. Zinſen von ſeinen Beſtänden 
2. Eintrittsgelder u. nachgezahlte 
Beiträge end. md y 
3. 1902 zu niedrig angegebener 
Erwerbswert für 70500 M. 
Jerichow'er Kreisanleihe 
4. Kursgewinn an eingezogenen 
Wertpapieren un. 


wogegen zu decken waren: 
1. Zuviel erhobene 

Beiträge. 
2. Sonſtige 

gaben 


778,73 M. 
Aus⸗ 
47,60 M. 
zuſammen 
ſodaß der eiſerne Fonds am 31 Mär 


12449479 M. 
2104,94 M. 


48,64 M. 
60,31 M. 


zuſammen 4077352,63 M. 


826,33 M. 


b 
1904 eine Höhe erreichte von. 4076526,30 M. 


Dies ergiebt dem Beſtande 
am 31. März 1903 von 


gegenüber eine Vermehrung von 
Sein rechnungsmäßiger Beſtand 
iſt folgender: 
3000, M. 3 ½ % (vorm. 
4%) Deutſche 
Reichsanleihe zu 
„ 3% Deuͤkſche 
Reichsanleihe zu 
„ enen 
4% ) Pr. konſ. 
Staatsanleihezu 
3½ % (vorm. 
40% ) Pr. konſ. 
Staatsanleihezu 
„ 3¼ % Preuß. 
konſ. Staatsan⸗ 
leihe zu 
„ 3% Preuß. konſ. 
Staatsanleihezu 
3½ % Brand. 
Provinzial⸗An⸗ 
leihe zu 
[2 3½ % Landſch. 
Zentral⸗Pfand⸗ 
briefe zun 
3% Landſchaftl. 
Zentral⸗Pfand⸗ 
briefe zu 


150000,.— 
44200,— 


426050, — „ 


90000, — 


216300, — 
624600, — 


11 


455600, 


1365750, — 


" 


. 3745095,34 M. 
330530,96 M. 


3082,50 M. 


133363,40 „ 
45909,69 „ 
439104,11 


91449,60 


207831,65 
609209, — 


[4 


447431,80 „ 


. 1296756,08 „ 


30700, „ 
69000, — „ 
8000, — „ 
106000,— „ 
86200, — , 
18800, — 
6700, — 

250000, — 


3% Weſtpreuß. 
Pfandbriefe neue 
1 ————— 
3½ % Anleihe 
des Kreiſes Je⸗ 
richow II zu 
3½ % Oſchers⸗ 
lebener Kreis⸗ 
Anleihe zu. 
3½ 0% Oſtprig⸗ 
nitzer Kreis⸗An⸗ 
leihe zu. 

3½ 0% Templi⸗ 
ner Kreis⸗Obli⸗ 
gationen zu 
3½ 0% Köpe⸗ 
nicker Stadt⸗ 
Obligationen zu 
3½ % Zoſſener 
Stadt⸗Obliga⸗ 
tionen zu 
3¼0% Hypothek 
der Berliner ge⸗ 
meinnütz. Bau⸗ 
geſellſch. hier zu 
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29910,55 M. 


67801,57 


8080,62 „ 


102570,19 „ 


8070,13 „ 


18802,16 „ 


6700,73 „ 


250000,— „ 


t a ch wei 


5000,— „ 
25000, — " 
8000,— „ 
2120,60 „ 


88900,78 „ 


von 3867901,48 


und bar 


jun 


3½% Hypothek 
des Rettungs⸗ 
hauſes Neuen⸗ 
dorf zu. 

3½ % Hypo⸗ 
theken des Ver⸗ 
eins zu 
Frauenhülfe des 
evangel. Hilfs⸗ 
vereins zuFrank⸗ 


furt a. O. zu 


Schuldurkunden 
(Amortiſ. Dar⸗ 
lehen) zu 

Geſtundete Ein⸗ 
trittsgelder zu . 


8000,— „ 


2120,60, 
88900,78 „ 


Sa. 3974095,16 M. 
zum Kurswert am 31. März 1904 


M. 


102431,14 „ 


Summe 4076526,30 M. 
Dies wird gemäß § 27 des Reglements der 
Brandenburgiſchen Witwen⸗ und Waiſenverſorgungs⸗ 
anſtalt zur öffentlichen Kenntnis gebracht. 
Berlin, den 2. Juni 1904. 
Der Landesdirektor der Provinz Brandenburg. 
Ai ge und Bekanntmachungen der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. 


(A) 8 
des monatlichen Durchſchnitts der höchſten Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert für 
den Zentner (50 Kilogramm) guten Hafer, Heu und Richtſtroh in den 17 Hauptmarktorten des 


Durchſchni tt der höchſten 


1 Tagespreiſe mit einem Auf⸗ 
* Namen ſchla ge von fünf vom Hun⸗ 
82 dert far ben Centner 
2 der a (60 Kilogramm) 
57 Ri 2 
2 Hauptmarktorte. Hafer Heu Mor 
a Mk. Pf.] Mk. Pf.] Mk. Pf. 
11 Arnswalde 6116 | 1157 | 184 
2 Clan: . . | 671 | 394 | 184 
3| Cottbuns 693 “in 1158 
4| Croſſen a. OO. 6083 368131 
5 Frankfurt a. O. | 683 1 190 
60 Friedeberg NM. . . 656 2163 | 2110 
7| Fürſtenwalde 683 | 315 | 158 
8 Guben 704 315158 
| 
9 Königsberg NM. . 604 263 | 210 
10| Landsberg a. W. | 658 | 2173 | 1184 
11 Luckau ͤᷣMᷣᷣ́jͤ] 633 | 309 1140 
12| Lübben 683 | 3115 | 1145 
13 | Soldin 683 | 2663 2lıo 
14] Sorau N. .... 6130 | 2663145 
15 Spremberg 688 368 1058 
16 Zielenzig r. 630 | 20] 158 
27) Ballhaus Aakse:uni 686 | 2149 | 1/51 


Frankfurt a. Oder, den 11. Juni 1904. 


Regierungsbezirks Frankfurt a. Oder für den Monat Mai 1904. 


Gültig für ſämtliche 


Ortſchaften 


Bemerkungen. 


des Kreiſes. 


Arnswalde. 
Calau. 


Cottbus Stadt und 


Cottbus Land. 
Croſſen a. O. 


Stadt Frankfurt a. O. 
und Weſt⸗Sternberg. 


Friedeberg N.⸗M. 
Lebus. 

Guben Stadt 
Guben Land. 


Königsberg NM. 


Landsberg a. W. 
Luckau. 

Lübben. 

Soldin. 

Sorau N.⸗L. 
Spremberg. 
Oſt⸗Sternberg. 


und 


Züllichau⸗Schwiebus. 


Zu 3. Für Heu und Richtſtroh 
ſind die Handelspreiſe an⸗ 


gegeben. 


Zu 4. Der Preis für Heu iſt 
auf Grund 


eingezogener 


Erkundigung notiert. 


ſind 


gegeben. 


Zu 6. Für Heu und Richtſtroh 
Handelspreiſe 


an⸗ 


Zu 9. Die Preiſe für Hafer, 
Heu und Richtſtroh ſind auf 
Grund eingezogener Erkun⸗ 
digung notiert. 

Zu 16. Die Preiſe für Heu 
und Richtſtroh ſind auf 
Grund eingezogener Erkun⸗ 
digung notiert. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
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Na ch 


der Durchſchnitts⸗Markt⸗ und Laden⸗Preiſe in den bedeutenderen Marktſtädten 


Markt⸗ 


(2) 
— ⁵S5[v7ů ¶ 2p ̃ —9, 
Namen BE RER 1.76, 
Weizen Roggen 
5 der — a 
= Stäbte 
2 
5 
3 & 
8 A . 4 
1.| Arnswalde 1730| 17 
2. Calau — — — 
Ben Cottbus 1550 — 
4.] Croſſen a. O. 1171-116 
5. Cüſtrin . 172016 
6.| Finſterwalde. — 1 — 
7.] Forſt i. L. — 1 — 
8.] Frankfurt a. O. 16 ——— 
9.] Friedeberg Nm. rn 
10.] Fürſtenwalde a. Spr. ————— 
11. Guben 17701703016 
12.| Königsberg Nm. . 1702 —|—| — 
13.| Landsberg a. W. 1750 167616 
14. Luckau 
15. Lübben N.⸗ “LL. ————[— 
16. Scmiebus . 18016179617 
17.] Soldin — — — 1 — 
18. ][“ Sera 18 — 175017 
19.| Spremberg... [18150 —— 
20.] Zielenzig — . —.— 76 
21. Züllicha u 1602601616 160612038 
(3) Der evangeliſchen Diakoniſſenanſtalt 


„Salem“ in Cottbus ift die landesherrliche Geneh⸗ 
migung zur Annahme einer letztwilligen Zuwendung 
des Rentners Friedrich Nathanael Krüger ebenda im 
Betrage von 30000 Mk. erteilt worden. 

Frankfurt a. O., den 4. Juni 1904. 

Der Regierungspräſident. von Dewitz. 

(4) Durch Beſchluß des Bezirks⸗Ausſchuſſes 
zu Frankfurt a. O. vom 27. April 1904 iſt in 
Gemäßheit des 8 2 Abſatz 4 der Städteordnung 
vom 30. Mai 1853 und des § 2 Ziffern 4 und 
6 der Landgemeindeordnung vom 3. Juli 1891 in 
Verbindung mit $ 8 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 
1. Auguſt 1883 nach Einwilligung der Beteiligten 
und Anhörung des Kreistages des Kreiſes Oſt⸗ 
Sternberg genehmigt, daß die von der Stadtgemeinde 
Sonnenburg erworbene, im Gutsbezirke Sonnenburg 
belegene, 11 ar 70 qm große (Garten) Parzeell 


pro 100 Kilogramm 


S 

— 

2 7 — - 2 
85 85 85 


Kartenblatt 12 Parzellen Nr. 229/111, welche von 
den in der Grundſteuermutterrolle des Gutsbezirkes 
Sonnenburg auf Artikel 1, im Grundbuche nicht 
eingetragenen Liegenſchaften herrührt, von dem 
Gutsbezirke Sonnenburg abgetrennt und mit dem 
Bezirke der Stadtgemeinde Sonnenburg vereinigtwird. 

(5) Der Bezirks⸗Ausſchuß zu Frankfurt a. O. 
hat unter dem 6. Mai 1904 gemäß § 2 Ziffern 4 
und 6 der Landgemeindeordnung vom 3 Juli 1891 
und 8 2 Abſatz 4 der Städteordnung vom 30. Mai 
1853 nach Einwilligung der Beteiligten, ſowie nach 
Anhörung des Kreistages des Kreiſes Arnswalde 
beſchloſſen, daß die folgenden, im Gutsbezirk Neu⸗ 
wedell⸗Schloßgut belegenen, zu I vormals dem Ritter⸗ 
gutsbefiger Auguſt Pentz zu Schloßgut, jetzt der Stadt⸗ 
gemeinde Neuwedell, zu Il und 111 dem Maurer- 
meiſter Ludwig Schmidt zu Neuwedell gehörigen 
Parzellen und zwar 
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weiſung 
des Regierungs⸗Bezirks Frankfurt a. O. für den Monat Mai 1904. 


pro 1 Kilogramm 


Hülſenfrüchte Fleiſch Eier 
25 5 ES | Rind 2 8 (60 
S5 8 E 2 2 le 2 = 
28 [35 52 323 2 3 Pic) 
se 5 2 2 IE E 8 — E 3 
2 3 8 2 = 5 62 88 = E 2 5 
5” |0 = Ah A F S 3 8 3 
AM . 4 b. MA 
17 — (25 — 30 — 345 5250 225 2700 110 — 1400 120 ı | 140 1200 1600 236] 269 
— 1-12 3027 350 4a 7 50 102 50 140 1120| 1110| 120 120 1160 230 2158 
35 — 33.45 — 5150| 3—— — 7115 — 1300 115 ı 14] 25 140 160 229 280 
2130 — 40 — 40 250 — — 6 — 1600 1 10] 1½0 180 118 2 — 220 240 
2875 207503388] 457 332] 1900 5125| — 150 10 1135| 1132| 132159 227 265 
—— —— == 3170] 276 — — 680] — — 140 120 1020 1120| 140 180 270 2173 
35.— 35.— 40 — 5730 3—— — 675 100 — 1]ı3} 1,03| 1110| 120 130 1/40] 2129] 20 
2830.40 — 429 334 —— 4652 10413 135 1113| 1/28] 1152] 1137| 166 22 2188 
— — 2 (= 46s e150 1130] 110 10 1180] 175 2011 2173 
26 — 2628 — 402803 ———] 6120 140 1200 100 100 140 173] 2131) 3025 
33 — 36 — 42 — 30 2830 —— 550110 — 145 120 125 1126| 150 155 2026 255 
1900 ——— 461 375 — 466 — 160 130] 10 1130| 160 1/70] 285 3. 
19. — 23 — 3250] 3090 325] 2 - 460115 — 140 1½0 10 130 135 170 210 3120 
— (— [1 8150} 254 — — 5175] ( 160 120 120 1130| 1140] 2— 2140] 2145 
26. 325037500 460 2775| —— 6120. 140 40 120 1140| 140 10 2120] 2180 
18 — 27 26 — 3095265 2 — 40 105. —| 1140| 120010526 128 15 25 260 
25 30 —40 ] 47103 75 2800 475 — |—| 1/60} 120 1130| 1/40] 130 190 2180| 3.— 
22 — 265048 — 478 268] 1850 481] 98 —[ 120 1110| 120 120] 1120) 180 225 268 
25 — 28 40 — 5433 — 2— 7 — 105 — 120 1— 1110| 1/20} 13301600 20 274 
—— — - 3 2-8 376 —— 165 120 1050 100 2 — 28 260 
19— 129 —29— 362 271 — as 125— 145 1125| 1119| 1120| 1130| 190 232 2144 

| 1 


J. Grundbuch Band 1 Blatt 2 Brückgut 


Kartenbl. 2 Parz. Nr. 549/254 in Größe von b ar 50 qm 
5 2 „ 546/254 e— :58 > 
: 2. * 547%54 = 2a A (om: 
: 2 ⸗ = 548/254: - „— 64 
4 2 ⸗ » 6551/254⸗ 2— 66 ⸗ 
7 ge 633/275 ⸗ 3 
; Free e ee. 
2 Fllen » 640/275 ⸗ : 9: 83: 
2 nv r2 = 641/275 = = 2 13 s 
z 7 3 8 643/275 2 7 2 — 2 ze 2 
2 7 


en z 645/275 * eee 
II. Grundbuch Band II Blatt 12 Brückgut 
Kartenbl. 7 Parz. Nr. 632/275 in Größe von b ar ö qm 
III. Grundbuch Band II Blatt 13 Brückgut 
Kartenbl. 7 Parz. Nr. 635/275 in Größe von 4 ar 33 qm 
insgeſamt in Größe von 28 ar 8 I am 
von dem Gutsbezirke Neuwedell⸗Schloßgut abgetrennt 


und mit dem Bezirke der Stadtgemeinde Neuwedell 
vereinigt werden. 


Bekanntmachung der ſchleſiſchen General⸗ 
landſchafts⸗Direktion. 

Geſetzlicher Beſtimmung zufolge machen 
wir bekannt, daß die Rechnung über den Sicherheits⸗ 
fonds der auf nicht inkorporierte (bäuerliche) Grund⸗ 
ſtücke ausgefertigten landſchaftlichen Pfandbriefe für 
das Verwaltungsjahr vom 1. April 1903 bis Ende 
März 1904 von dem durch Meiſtbeteiligte der Darlehns⸗ 
ſchuldner verſtärkten XIX. Generallandtage der Schleſi⸗ 
ſchen Landſchaft revidiert und abgenommen worden iſt. 

Hiernach betrug bei dem Sicherheitsfonds der 
auf Grund der Beleihungsordnung vom 10. Auguſt 
1888 ausgegebenen Pfandbriefe Lit. D. 

a) der Beltand am 31. März 1903 4758 750 Mk. 
in Pfandbriefen, 22300 Mk. in Forderungen 
und 4370,60 Mk. in bar, 
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Pro 1 Kilogramm 


Kaffee 
Mehl zur 5 u — ne 
BE Speiſebereitung 9 Buch Hafer 8 8 Java, Java, Spei⸗ Schweine. 
8 der aus — 5 irie 85 Java, mittlerer] gelber fe | ſchmalz 
———ran⸗ — = mittlerer] in ge. in ge: 0 

= Städte gen en Grützefgrütze arte 8 5 (roh) brannten r jalı | (Biefiges) 

& 3 99 Bohnen | Bohnen 
LANE — 
1. Arnswalde 30 20 | 50 | 30 J 40 0 | 40 50 — 3020 I IL | 
Wann 35 28 33 30 | 32 | 48 28 | 48 2 604 — — 40 20 160 
ubs 30 23 46 37 38 54 28 45 2 3010(——1 2 90 19 175 
4.] Croſſen a. O. 30 24 45 — 30 50 23 45 2 30 — — 2/90] 20 1 60 
5. Cüſtrinn 35 25 45 38 43 43 50 55 2 75 —— 370 20 150 
6. Finſterwalde 38 25 36 37 40 60 40 40 2 45 —— 280 20 1170 
Tore SW. 35 20 45 | 36, 1736 | 55 | 33 [ 45 2 30 —— 280 20 150 
8.] Frankfurt a. O. 33 22 34 27 32 37 27 40 2 600 3 — [ 290 19 1 50 
9.] Friedeberg N.⸗ R.] 28 22 35 24 | 36 | 45 | 27 | 43 1801 —!—| 210 19 1 60 
10. | Fuürſtenwalde a. Sp. 33 23 40 | 40 36 40 38 60 -/—| 260] 260 20 180 
Ibn . 35 26 42 38 38 55 30 52 2 70 —— 350 20 1 50 
12 [ Königsberg N.⸗M. 39 24 45 38 40 45 | 50 ] 48 250 —— 290] 20 | # | 50 
13.] Landsberg a. W. [35 21 40 24 35 38 29 50 2 —I—|—| 3/—| 20 1 60 
14.] vuckao un 28 20 36 | 36 | 40 | 50 | 35 | 50 2 10 —— 2480 20 160 
15. | Lübben N.⸗L. 33 23 35 | 38 | 33.| 45 | 28 | 39 2i—]| —/—-I 240 20 1 | 60 
16.] Schwiebus 33 19 45 35 38 55 33 45 2 50 ——1 310 20 1 70 
I Soldin, „ Ans, 28 22 45 28 43 [ 43 [43 | 55 2 60(— — 3— 20 1150 
aan . 29 25 50 32 34 45 24 43 2501! —— 270 18 180 
19.] Sorember g 30 25 36 | 36 | 36 | 55 | 35 | 45 270 —— 340 20 1 60 
20. Zielenzigg 3620 3630 30 40 32 40 | 360 — ] 280 20 [1 60 
21. ] Züllic hau 3 24 50 | 40 J 45 | 55 | 51 55 3/—1—|—[ 3160 20 1 90 

Frankfurt a. O., den 11. Juni 1904. Der Regierungs⸗Präſident. 


(3) Der Vorſtand der Norböfilichen Baugewerks⸗Berufsgenoſſenſchaft zu Berlin hat die nach⸗ 


ſtehend bezeichneten Perſonen zu techniſchen Aufſichtsbeamten für die dabei vermerkten Bezirke ernannt: 


Name und Wohnſitz des techniſchen Aufſichtsbeamten.] Bezirk. 


Maurermeiſter Baermann in Eberswalde Regierungsbezirk Frankfurt a O. 
Landkreis: Königsberg N.⸗M. 

Maurermeiſter R. Helmcke in Cottbus b. Landkreiſe: Calau, Cottbus. Luckau, Lübben, Spremberg. 
2. Stadtkreis: Cottbus. 


J. Landkreiſe: Croſſen, Guben, Sorau. 

2. Stadtkreiſe: Guben, Forſt. 

J. Landkreiſe: Lebus, Oſt⸗Sternberg, 
berg, Züllichau⸗Schwiebns. 

2. Stadtkreis: Frankfurt. 

1. Landkreiſe: Arnswalde, Friedeberg, Landsberg, Soldin. 

2. Stadtkreis: Landsberg a. W. 


Zimmermeiſter A. Hohlfeld in Forſt N.⸗L. 


Maurermeiſter Th. Michel in Droſſen Weſt⸗Srern⸗ 


Maurermeiſter Philipp in Landsberg a. W. 


Frankfurt a. O., den 5. Juni 1904. 

b) die neue Jahreseinnahme 822800 Mk. in 
Pfandbriefen und 205 220,07 Mk. in bar, 

e) die Jahresausgabe dagegen 776250 Mk. in 
Pfandbriefen, 350 Mk. in Forderungen und 
205177,95 Mk. in bar. 

Am 31. März d. Is. war ſonach ein 
Vermögensbeſtand vorhanden und nachgewieſen 
von 

d) 4805300 Mk. in Pfandbriefen, 21950 Mk. 
in Forderungen und 4412,72 Mk. in bar. 
Die Beſtände des Sicherheitsfonds werden im 

Depofitorium der Generallandſchaftsdirektion aufbe⸗ 
wahrt. 
Außer dieſem Sicherheitsfonds haften für die 


Der Regierungs⸗Präſident. von Dewitz. 
Pfandbriefe Lit. D. in erſter Linie die auf den 
beliehenen Grundſtücken in Höhe der ausgegebenen 
Pfandbriefe eingetragenen Darlehnsforderungen der 
Landſchaft. 

Der Tilgungsfonds der Pfandbriefe Lit. D. 
betrug am 31. März 1904 7052018,89 Mk. 

Die verzinsliche Schuld, zu deren Deckung der 
Sicherheitsfonds neben den verpfändeten Grund⸗ 
ſtücken beſtimmt iſt, beſteht in 

3990900 Mk. 4% igen 
123763700 Mk. 3½% igen Pfandbriefen Lit. D. 
49 107 200 Mk. 3% igen 

Breslau, den 1. Juni 1904. 


. Schleſiſche Generallandſchaftsdirektion. 


Redigiert im Büreau der 104 Regierung zu Frankfurt a. O. 
to 


Druck der Königl. Hofbuchdruckerei 


witzſch & Sohn in Frankfurt a. O. 


